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DMY Pressemitteilung vom 18.12.2007

DMY in SeOUL, Seoul Design Festival 2007
13.12. – 17.12.2007, Seoul/Korea

Seit dem 10.12. befindet sich eine DMY Delegation auf Klassenfahrt auf dem Seoul Design Festival
in Korea und präsentiert in einem Messestand mit über 80 qm Ausstellungsfläche eine Auswahl von
Berliner Design. Zu sehen waren Produkte von Susanne Philippson, Formfjord, Mark Braun, Martin
Schatz, Osko&Deichmann, JPECH.NET, Fuchs+Funke, Andrea Pössniker, 50/50 oder Studiohausen.

Neben der DMY Crew haben ebenfalls die Designer Matthias Dietz von Schindler und Parent, Fabian
Baumann und Andrea Wald von Formfjord sowie Martin Schatz von Morphorm den weiten Weg
nach Asien angetreten, um ihre Produkte dem koreanischen Publikum zu präsentieren.
Die Sparschweine "Theosaurus" von Martin Schatz erfreuen sich einer großen Beliebtheit, sodass
sie bereits am 2. Veranstaltungstag komplett ausverkauft waren. Die Tapete "Bricks" von Andrea
Pössniker ist der beliebteste Fotohintergrund auf der Messe und unzählige Besucher entdecken
dabei ihre Fotomodel Qualitäten. Aber auch das Interesse an den weiteren Produkten war sehr groß
und die koreanischen Veranstalter lobten die Auswahl und Präsentation von DMY.
Es wurde aber nicht nur neugierig die Ausstellung betrachtet, sondern auch diverse Fachgespräche
geführt. "Egal in welche Kultur wir unsere Arbeiten zeigen, eines ist immer gleich: die Faszination
an den außergewöhnlichen technischen Raffinessen", stellt der Berliner Designer Fabian Baumann
fest und bezieht sich dabei auf seinem Kleiderbügel "Spring".
Ebenfalls nutzte einer der größten koreanische Lampenhersteller die Gelegenheit und lud die
Berliner Delegation zum traditionellen Dinner, um den Austausch zwischen koreanischen und
deutschen Designer weiter zu forcieren. Bei Kimschi und Soju wurde dann ausgelassen diskutiert
und die Erfahrungen beider Seiten ausgetauscht.
Auch die Seminare von Matthias Dietz und Joerg Suermann, Kurator und Gründer von DMY, wurden
sehr gut besucht. Während Matthias Dietz den Koreanern die Wichtigkeit einer CI erläuterte,
berichtete Joerg Suermann über die neusten Trends Berliner Designs und stellte dabei auch das
DMY Festival vor. Die Veranstalter vom Seoul Design Festival haben mehr als 150 Anmeldungen
pro Seminar verzeichnen können. Dies beweißt, welchen großen Stellenwert Berliner Design in
Asien hat.
Nachdem sich die Beziehung zwischen dem SDF seit 2005 immer weiter intensivierte, werden
derzeit weitere gemeinsame Projekte geplant, sodass auch das Berliner Publikum 2008 in den
Genuss vom koreanischen Design kommen wird. "Es ist erstaunlich, wie weit sich die jungen
koreanischen Designer entwickelt haben, es gibt viele spannende Projekte auf der Messe zu
entdecken", stellt Kurator Joerg Suermann fest und freut sich bereits jetzt einige der Arbeiten in
Berlin zeigen zu können.
Neben der Beteiligung des Seoul Design Festival bei den DMY Festival 2008 ist auch eine weitere
Sonderausstellung in der Botschaft der Republik Korea für Mai 2008 geplant.


